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Dentſches Neich

Hof und Perfonalnachrichten
2 März Der Kaiſer fuhr beute auf dem Rückwegei riergetten beim Reichskanzler vor um den Vortrag

ſſelben entgegen zu nehmen Abends gedachten beide Majealen einer Dinereinladung des Herzogs von Sagan Folge zu

geben

Sitzung des Bundesraths
Berxlin 2 März In der geſtern unter dem Vorſitz des

Staatsſekretärs Dr v Bötticher abgehaltenen Plenarſitzung
des Bundesraths wurde eine Aenderung der in die Vor
fchriften betreffend die Civil verſorgung ver Militär
anwärter aufgenommenen Bedingungen für die Erlangung
des Forſtverſorgungsſcheines beſchloſſen und von dem Geſchäfts
bericht des Reichsverſicherungsamtes für 1893 Kenntniß ge
nommen Die Voriagen betreffend die zollfreie Ab
laſſung von Stahlrohren und rohen unpolirten Röhren
aus Kupfer bei der Verwendung zum Schiffsbau und betreffend
die allgemeine Rechnung über den Reichshaushalt für 1890/91
wurden den zuſtändigen Ausſchüſfen überwieſen Dem Ausſchuß
antrage zu dem Entwurfe von Vorſchriften über die Er
ſtreckung der Verſicherungspflicht nach dem Jn
paliditäts und Altersverſicherung sgeſetz auf
Hausgewerbetreibende der Terxtilinduſtrie wurde
die Zuſtimmung ertheilt ebenſo dem Entwurfe eines Gefetzes
betreffend die Aender ungedes Gefetzes über den Unter
ſtützung swohnſitz und die Aenderung des Straf

eſetzbuchs in der vom Reichstag be ſchloſſenen FaſſungDie Reſolution des Reichstags betreffend die Ausdehnung

des Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz auf Elſaß
Lothringen wurde dem Reichskanzler überwieſen Endlich
wurde über verſchiedene Eingaben Beſchluß gefaßt

Zum deutſchruſſiſchen Handelsvertrage
Endlich erhalten wir eine beſtimmte und zuverläſſige Mit
theilung über die Stellung des Fürſten Bismark zum
deutſcherufſiſchen Vertrage Jn einer am Freitag in
Königsberg abgehaltenen Verſammlung der Wähler

des Reichstagswahlkreiſes Königsberg Land Fiſchhaufen hielt
der Abgeordnete Graf DönhoffFriedxichſtein einen Vortrag
in welchem er für den deutſchruſſiſchen Handelsvertrag eintrat
Es wurde darauf von der Verſaminlung eine Reſolution an
genommen welche den Grafen Dönhoff von ſeinem Verſprechen
gegen den Vertrag zu ſtinunen entbindet und ihm bei der Ab
ſtimmung im Reichstage freie Hand läßt Jn ſeinem Vortrage
heilte Graf Dönhoff mit Fürſt Bismarck habe ihm
geſagt die Ablehnung des Vertrages bedeute
Krieg mit Rußland Es kann hiernach wohl als feſt
ſtehend angeſehen werden daß Fürſt Bismarck für den ruſſiſchen
Vertrag iſt Durch dieſe Klarſtellung erleidet die Poſition der
Oppoſition wieder einen ſtarken Stoß

Aber auch ohne das iſt ander Annahme des Handelsvertrages
nicht gut mehr zu zweifeln Die Reichstagskommiſſion
für den Handelsvertrag hat ſich am Freitag bereits ge
bildet Sie beſteht aus den v Manteuffel Graf
Mirbach v Frege v Hammerſtein v Saliſch konſ Holtz
v Stumm v Kardorff Reichspartei v Bennigſen Dr Ham
macher Möller SchulzeHenne nat lib Dr Bachem v Buol
Pr Lieber v Heereman Kloſe Weidenfeld Aichbichler Weber
Kann Eentrum Rickert Lenzmann Aucker freiſ Lotze
Antiſ Herbert Schippel Schultze Soziald und KPolen

deſſen Name augenblicklich noch nicht bekannt iſt Bei einigen
Mitgliedern iſt die Stellungnahme noch nicht ganz entſchieden

doch iſt jedenfalls eine wenn auch höchſt geringe Mehrheit für
den Vertrag vorhanden Das Centrum ſcheint genau zu gleichen
Theilen vertreten zu ſein Vorſitzender wird wie auch ſchon
in der Kommiſſion für die kleinen Handelsverträge Abg
Dr Hammacher Die Kommiſſion wird wahrſcheinlich ſchon

Somabend ihre Arbeiten beginnen Man hofft bereits Ende
Wer Woche die zweite Leſung im Plenum veranſtalten zu

können

Die Urſache des Unglücks auf dem Panzer
Brandenburg

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages gab am
Freitag bei der Berathung des Marineetats Staats
ſekretär Hollmann über das Unglück auf der Branden
burg interpellirt die Erklärung ab das Platzen des Dampf
rohres ſei dadurch herbeigeführt worden daß zwar alle Rohre
zumwickelt geweſen aber eins habe gefehlt die Sicherung
und dieſer Mangel habe das Unglück herbeigeführt Die
Zeichnung welche von dem Erbauer des Schiffes dem Vul
kan, vorgelegt worden war habe dieſe Sicherung aufgewieſen
man habe daher annehmen dürfen daß dieſe auf dem Schiffe
unſichtbare Sicherung thatſächlich vorhanden ſei Wundern
mliſſe man ſich wie der Vulkan bei ſeinen reichen Erfah
rungen einer ſolchen Unterlaſſung ſich habe ſchuldig machen
können Doch leider Gottes begegnet mitunter dem verſtändigſten Menſchen ein Fehler in r geiſtiger ab
weſenheit Redner erinnert an den engliſchen Admiral der
den Untergang der Viktoria im Mittelmeer durch einen
falſchen unausführbaren Befehl verſchuldet habe wie
war die Stunde der FrneKing herangekommen ie
weitere Verhandlung über den Gegenſtand und die

ne räung der Hinterbliebenen wurde bis Sonnabend ver

Lehrerbeſoldaungsgeſetz

der Entwurf eines LehrerbeſöldungsgeſetzesVorbereitung begrifſen ſei t ſ gageſes

Halle a d Saale Sonnabend den

Abend Ausgabe

Saale Beiun
Achtundzwanzigſter Jahrgang

Zur Frage des Fortbildun gsunterrichts
Die Abgg Dr Oſann und Pr Paaſche haben mit

Unterſtützung der nationalliberalen Fraktion folgende Jnter

fetzes vom 1 Juni 1891 iſt der Forthildungsunterricht
an Sonntagen nur geſtattet wenn die Unterrichtsſtunden ſo
gelegt werden daß die Schüler nicht gehindert werden den
Hauptgottesdienſt oder einen mit Genehmigung der kirchlichen
Behörden für ſie eingerichteten beſonderen Gottesdienſt ihrer

Konfeſſion zu befnchen ahmen ſind für nicht obligato
riſche Fortbildungsſchulen bis zum 1 Okt 1894 geſtattet Die

deten Regierungen an daß nach den an vielen Orten hervor
getretenen Schwiexigkeiten vom 1 Okt 1894 an der Fort

Mittelſtand unentbehrlichen Fortbildungsſchulen in vielen
Theilen Deutſchlands ernſtlich gefährdet iſt Beabſichtigen

die verbündeten Regierungen noch in dieſer Seſſion dem Reichs
tage eine Geſetzesvorlage zu unterbreiten welche dieſe Gefähr
dung des Fortbildungsunterrichts an Sounkagen beſeitigt ohne
die religiöſen Jntereſſen zu ſchädigen

Es iſt ſehr erfreulich daß dieſe Angelegenheit eudlich in ernſt
hafte Behandlung genommen wird

Die Sikberenquete
Ein Redacteur dex Deutſchen Warte hatte eine Unterhaltung

mit dem Reichsbankpräſidenten Koch über Vörſenſtener
Börſengeſchäfte und Silberenquete Ueber letztere ſprach
ſich der Reichsbankpräſident folgendermaßen aus

Die Silberenquete wird doch manches zu Tage fördern
was neu iſt Seit den letzten Verhandlungen in Brüſſel hat
die Einſtellung der Silberprägung verbunden mit einer Feſt
ſtellung des Nupienpreiſes ſtatlgefünden und es haben ſich nach
dieſem Vorgange mancherlei neue Schwierigkeiten im Verkehr
zwiſchen Jndien und England gezeigt welche einer eingehenden
Erörterung bedürfen Ein weiteres Ereigniß war die Auf
hebung der Shermannbill in Amerika deren Folgen gleichfalls
noch nicht völlig zu überſehen ſind Auch die Statiſtik der
Silber und Goldgewinnung ſowie des Verbrauches beider
Edelmetalle bedarf immer uoch der Ergänzung nach dem Tode

n zumal die ſpäteren Ziffern in den Veröffentlichungen
Tee kaniſchen Mäünzdirektors als ungenau angefochten
werden

Kommiſſion nicht refultaklos verlaufen werden Welchen
praktiſchen Nutzen ſie haben können und werden kann man
allerdings nicht vorausſehen Allein zur Klärung der Silber

frage kann die Giquete gewiß beitragen Ob es aber gelingen
wird einen wirklich zur Erhöhung des Silberprelſes praktiſch
greigneten Vorſchlag zu finden bleibt fraglich bisher haben
die Anhänger der Doppelwährung einen zur Erreichung jenes
Zieles praktiſch geeigneten Vorſchlag nicht zu begründen ver
mocht Wir werden uns daher umſomehr hüten müſſen an
unſerer beſtehenden Währung zu rütteln

Be ſchränkung des Retentionsrechte s

geſetzgebung v tewerde
Wehr m gt

ghrſcheinlichkeit nach wird jedoch eine reichsgeſetzliche Regelung nicht beliebt werden e

über die verſchiedenen hierbei in Frage kommenden Rechts
gebiete Hat ſich ergeben daß abgefehen von Prenßen in dem
größten Theile Deutſchlands die unentbehrlichen Sachen des

Miethers oder Pächters dem Pfand oder Zurückbehaltungs
rechte des Vermiethers oder Verpächters ſoweit ein ſolches
überhaupt beſteht bereits entzogen ſind Solche Rechtsgebiete

in denen das Pfand Vorzugs und Zurückbehaltungsrecht bes

Vermiethers und des Verpächters in Anſehung der unpfänd
baren Sachen ausgeſchloſſen oder beſchränkt iſt ſind Sachſen
Anhalt Oldenburg Braunſchweig Lübeck Bayern Baden
Rheinheſſen und ElfaßLothringen Jm Gebiet des preu

und Praxis auch ſolche Sachen welche der Exekution entzogen
ſind zu den dem Pfand und Zurückbehaltungsrechte des Ver
miethers bezw des Verpächters unterworfenen Jllaten ge
rechnet Das Retentionsrecht iſt hier nur inſofern eingeengt

als einem Miether welcher Künſtler oder Handwerker iſt
wenn er andere Mobilien beſitzt keine zur Ausübung ſeiner
Kunſt oder des Handwerks erforderlichen Werkzeuge und Sachen
vorenthalten werden dürfen Pra iſt an einer Neuregelung
der Materie hauptſächlich nur Preußen intereſſirt Es dürfte
denn auch wohl zur Herbeiführung derſelben der landesgeſetz
liche Weg beſchritten werden

Verſchiedene Mittheilungen
Die beiden Grenadiere vom Kaiſer Alexender GardeGrenadier Regiment welche mit der neuen nigk verſehen

den Kaiſer auf ſeiner Reiſe nach Friedrich sruh und Wilbelms
haven begleiteten haben das großherzoglich oldenburgiſche Ver
dienſtkreuz erhalten Die beiden Soldaten an denen der Kaiſer
vor dem Fürſten Bismarck und dem Großherzog von Oldenburg
das Syſtem der Gepäckerleichterung explizirte ſollen
anz beſtimmten Verunehmen nach den Kalſer auch auf der hevor
tehenden Reiſe nach Jtalien begleiten Bei der beabſich
tigten Zuſammenkunft der Herrſcher Deutſchklands Oeſterrelch
Ungarns und Jtaliens dürften dann die beiden Grenadiere mit
alter und neuer Ausrüſtung verſehen vor den höchſten Herr

beſtand und die geſunde Entwickelung der für den gewerblichen

Jch hoffe daher daß die Verhandlungen der Enquete

Der preitßiſche Juſtizminiſter von Schelling hat es jüngſt Elbe beſteht aus 18 Daim Abgeordneteihauſe s wünſchenswerth re deß h 3 von Erans 1 r n r der Weſer
Beſchränkung des Retentionsrechtes gegenüber ſolchen Gegen Dampfer an Herſtemünde er reee
ſtänden die im Wege der Zwangsvollſtreckung pfändbar find
recht bald einer geſetzlichen Feſtſtellung entgegeugeführt werde ſchiledener Gattungen
und ſich für den Fall daß der reichsgeſetzliche Weg dabei nicht
als gaugbar angeſehen würde bereit erklärt die nöthigen Vor
bereitungen zu eſſen damit die Frage im Wege der Landes

Es iſt alſo danach für eine nahe
ſchränkung des Retentionsrechtes ſicher Aller

mg nicht Es iſt das aber auch durchaus
nicht nöthig denn aus einer angefertigten Zuſammenſtellung

ßiſchen Allgemeinen Landrecht s werden von Doktrin

Anzeigen
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ſchaften in praxi die Unterſchiede zwiſchen beiden Belaſtungen
demonſtriren

Herr von Poſ
Kundgebungen des

inger theilt in der Deutſchen Revue die
ürſten und der Fürſtin Bismarck au

pellation im Reichstage eingebracht äßlich der letzten Erkrankung und des Todes Lothar Buchers
Durch Satz 2 und 3 des erſten Abſatzes des 5 120 des Ge mit Die erſte iſt das folgende Telegramm

Varzin 11 Okt 6 Uhr 29 Min
Geheimrath Bucher Glion Schweiz Hotel Rigi Vandols

Mit inniger Theilnahme erfahre ich telegraphiſch r 98Krankheit Meine Frau und ich ſenden Jhnen herzliche

und Wünſche für Jhre VBeſſernng v Bismarck
Das Telegramm kam abends halb zehn Uhr in Glion an zu

ünterzeichneten fragen hierdurch an 1 Erkennen die verbün ſpät als daß der Jnhalt den mit dem Tode Ringenden noch bätte
mitgetheilt werden können Vom Fürſten Bismarck und ſeiner
Gemahlin trafen folgende Beileidskundgebungen ein

Varzin 12 Okt 1 Uhr 40 Min
Frau Bucher Glion bei Montreux Schweiz

Jch gedenke Jhrer in herzlicher Theilnahme und bin tief be
trübt um unſeren theuren Freund deſſen Scheiden ein ganz
nnerſetzlicher Verluſt für uns iſt Möge Gott ihm ſeine treu
Liebe mit hinuuliſchen Freuden reich vergelten

Fürſtin Bismarck
Varzin den 13 Okt 1692

Geehrte Frau
Jhren Brief vom 11 und die telegraphiſche Venachrichtigung

habe ich erhalten und bitte Sie den Ausdruck meines Schmerzes
über dieſen für uns alle ſo ſchweren Verluſt entgegennehmen
zu wollen Jch würde es dankbar anerkennen wenn Sie mir

weitere Mittheilung über die letzten Tage meines langjährigen
Freundes würden zugehen laſſen

Nachdem ich Ende Mai in der Hoffnung auf Wiederſehen Am
Herbſt von ihm Abſchied genommen hatte verliere ich jetzt in
im einen der Männer die meinem Herzen nahe ſtanden

v Bismarck
Die ſeitens der Royal geographical society im Jahre 16890

Dr Emin Paſcha verliehene aber nicht mehr zugeſtellte goldene
Medaille iſt nimmehr dem deutſchen Kolonialblatt zufolge durch
Vermittlung des Vorſitzenden der Geſellſchaft für Erdkunde zu
Berlin der Schweſter des Verſtorbenen Fräulein Melanie
Schuitzer ausgehändigt worden Die Medaille ſoll der hinter
aſſenen Tochter Dr Emin Paſchas Ferida bei ihrer Großjährig

keit zum dauernden Beſitz übergeben werden

Eine Meldung über eine gemeinſame Feier des
Sedantages durch Kriegervereine war uns durch den
Fernſprecher in etwas verſtümmelter Geſtalt zugegangen Die
aus re vom 2 März datirte Meldung lautet wie folgt
Die deutſchen Militärvereine in den Vereinigten Staaten von

Nordamerika beabſichtigen im nächſten Jahre zur 25 Wiederkehr
des Tages der Schlacht von Sedan einen Maſſenansflug nach
Deutſchland zu nunternehmen um in einer noch zu beſtimmenden
Stadt den Tag feſtlich zu begehen Die leipziger Militärvereine
laden die amerikaniſchen Vereine unter Zuſtimmung des Nathes
der Stadt Leipzig ein Leipzig als Feſtſtadt zu wählen

Die deutſche Nordſeefiſcherei verfügt gegenwärtig über
einen Beſtand an Hochſeefiſcherfahrzeugen von Blankeneſe 61
von anderen Elborten 22 von Finkenwärter 218 dazu 4 im Ban

von Glückſtadt 4 We im Bau Die Fiſchdampferflotte der
ampfern 9 von Hamburg 5 von Altona

remen und 2 aus Roſlock Dazu die Segelfiſcherflotte aus dem
Gebiete der Weſer Eins Norderney mit 100 Fahrzeugen ver

Das Reichs Verſicherungsamt hat die Unfallverhütungs
vorſchriften der Steinbruchs Berufsgenoſſenſchaft
geuehmigt Dieſelben enthalten allgemeine Vorſchriften für
brüche und Gräbereien über Tage ſowie für unterirdiſche Be
triebe und beſondere Vorſchriften für Spreugarbeit für
höhlungsarbeiten in Steinbrüchen für Unterhöhlungsarbetten
den im Tagebait betriebenen Kratzenbrüchen einer Sektion nub

für Transportbahnen

Preußiſcher Laudtag
Abgeordnetenhaus

Schluß aus der Morgen Ausgabe
Miniſter Dr Boſſe Bezüglich der Predigerſeminare ſtimme
ich mit dem Vorredner Stöcker überein Jch danke ihm dafür
daß er mir ſeine Unterſtützung in Ausſicht geſtellt hat für ein
Volksſchulgeſetz Jch werde die Unterſtüßung für das Schulgeſeßwenn ich es vorgelegt haben werde nehmen wo ich ſte ine

ne rechts Daß ich zur Zeit kein Schulgeſetz vor
egen kann weiß Herr Stöcker auch
Durch den polniſchen Privatunterricht war die Schule viel

belaſtet als durch die Maßregel die wir jetzt planen
erade herbeiführen daß die Kinder zu einer beſtimmten Zeit umd
n einem zu kontrollirenden Maßſtab lernen was ſie für das

religiöſe Leben nöthig baben Gerade durch die Konzeſſion des
polniſchen Privatunterrichts war das Syſtem durchbrochen worden
Auf dieſem Gebiet wenigſtens will ich die Regierung Er den
Vorwurf des Syſtemwechſels verwahren Herr Stöcker
es verantworten wenn er immer wieder der Staatsregie
vorwirft ſie ſtehe unter einem fortwährenden Syſtemw

ch habe davon noch nichts bemerkt und ich kann fagen daß
einen Syſtemwechſel nicht vorgenommen habe und nicht vor
nehmen werde

Abg Dr Porſch Ctr Wir bedauern die Art und Welſe
wie das Schulgeſetz in einer unſer Staatsleben beinahe
denden Weiſe zurückgezogen wurde Jch hoffe daß der Miniſterwenn er in die Lage kommen ſollte ein Voitsſchulgeſeß
legen die Unterſtützung von der Seite nehmen wird wo
Graf Zedlitz genommen hat Wir erkennen an daß die Be

ine der Lehrer unzulänglich ſind Wenn esingt üns ein Beſoldungsgeſetz vorzulegen werden wir dabei
arbeiten Wir erkennen an daß der Staat keine Verpfli
a h Kirchenbauten in Berlin zu untkerſtützen aber
offe daß er helfen wird das ſchreiende Bedürfniß zu erfüllen

Bei der Maßregel über die polniſche Sprachenfrage dedaure ich
e ſie wicht oerall gemacht hat und anſcheinend nicht

machen will wo die Verhälrmge Oringend eine ſolche Kouzeſſion
verlaugen Jn unſerem Staate kommt es zuneedt darauf an

Wenn werdaß chriſtliche Kinder chriſitich erzogen werdeu



leiden ſoll dann müſſen wir eher wünſchen daß die Kinder
chriſtliche Religion als die deutſche Sprache lernen Sehr richtig
im Centrum Wir geben zu daß der Miniſter gerecht und
wohlwollend iſt aber er hat nicht für katholiſche Angelegenheiten
das Verſtändniß eines Katholiken Redner verlangte Wieder
zulaſſung der Jeſniten Wir müſſen entſchieden die Wieder
herſtellung der katholiſchen Abtheilung verlangen Den Pro
teſtanten würde es auch nicht recht ſein wenn g nicht dem
Kaltusminiſterium gegenüber vertreten wären as in Oeſter
reich den Proteſtanten gewährt iſt muß auch in Preußen den
Katholiken gewährt werden Die katholiſche Bevölkerung hat ein
Anrecht auch unter den höheren Magiſtraturen ihre Vertrauens
perſonen zu ſehen Wenn Sie uns entgegenkommen iſt das im
V h de taates Beifall im Centrum

Die Berathung wird nunmehr auf Sonnabend 11 Uhr vertagt
Schluß 4 Uhr

Ausland
land Die Meldungen vom bevorſtehenden Rücktritt

Gladſtone s werden auch heute wieder bekräftigt ſ bn
News ſchreiben ſie bedauern ankündigen zu müſſen da
keine Hoffnung iſt Gladſtone werde ſeine Aufgabe in der
nächſten Seſſion fortſetzen können Es hieß daß der jetzige
Miniſter des Answärtigen Lord Roſeberh Gladſtone s
Nachfolger werden würde Dieſer Plan ſtößt aber da Lord
Roſebery dem Oberhaufe angehört bei der liberalen Partei
und bei den Radikalen auf Widerſpruch Labouchère
richtete an den offiziellen Sekretär der liberalen Partei
Majoribauk ein Schreiben in welchem derſelbe hervor
hebt die Liberglen ſowie die Radikalen ſeien entſchieden gegen
die Exnenunng eines Peers zum Premierminiſter das Haus
der Gemeinen büße an Würde durch eine Abweſeuheit des
Premierminiſters ein den Volksvertretern fehle die Kontrolle
über die Exekntive falls der Regierungschef nicht unter ihnen
ſei Labouchère klagt ferner darüber daß die Partei betreffs
der Wahl eines Parteileiters nicht befragt worden ſei und
empfiehlt ſchließlich Ha rcourt für die Premierſchaft

Jtalien Die Deputirtenkammer nahm am Freitag
den Schluß der Jnterpellations Debatte an Die 10 Ab
geordneten welche vor Schluß der Debatte Anträge auf Tages
ordnungen geſtellt haben werden noch das Wort erhalten

Der Papſt empfing am Freitag mittag anläßlich der Feier
ſeines Geburtsfeſtes und ſeiner Krönung das Heilige Kollegium
und erwiderte auf die vom Kardinal Monaco La Valetta zum
Ausdruck gebrachten Wunſche u Am Abend unſeres Lebens
ſtehend werden wir uns gleichwohl bis zum letzten Tage der
Aufgabe widmen den wohlthätigen Einfluß der Kirche all
gemein zum Bewußtſein zu bringen Das Bedürfniß darnach
iſt ein um ſo größeres als die Begriffe von Rechtſchaffenheit
und Gerechtigkeit Autorität und Freiheit und ſoziglen Rechten
und Pflichten auf den Kopf geſtellt worden ſind Die Kirche
iſt daher beſtrebt bei den Nationen die Grundſätze des
Glaubens und der Moral zurückzurufen die wahren Urſachen
der beſtehenden Uebel zu zeigen die freimaureriſchen Pläne
aufzudecken die nützlichen Einrichtungen mit der Wahrheit und
Gerechtigkeit in Einklang zu bringen im chriſtlichen Familien
leben aller Geſellſchaftsklaſſen den Sinn für Billigkeit und
Nächſtenliebe unter den herrſchenden Klaſſen den Sinn für
Lauterkeit unter den Völkern den Sinn für Unterthänigkeit
und bei allen das Verlangen nach dem von Gott kommenden
Frieden zu erwecken

Oeſterreich Ungaru Der Miniſter des Auswärtigen
Graf Kalnoki begiebt ſich nach Peſt woſelbſt am Sonntag
ein gemeinfamer Miniſterrath über die öſterreichiſch
ruſſiſchen Handelsvertrags Verhandlungen ab
gehalten werden wird An den Berathungen werden auch die
beiderſeitigen Handels und Ackerbauminiſter theilnehmen

Meldungen aus Prag zufolge iſt gegen mehrere tſchechiſche
Mittelſchüler Unterſuchung eingeleitet worden weil dieſelben
verdächtigt ſind Zettel hochverrätheriſchen Jnhalts verbreitet zu
haben zwei Schüler wurden verhaftet

Nußland Die Beſſerung in dem Befinden des Miniſters
des Auswärtigen von Giers iſt ſoweit vorgeſchritten daß
nunmehr keine Bulletins mehr ausgegeben werden

Frankreich Die außerparlamentariſche Marine Kom
miſſion beſchloß am Dienſtag eine Abordunng nach Toulon
zu entſenden welche die Frage betreffend die Torpedoboote
ſowie den Zuſtand des Panzerſchiffes Magenta unterfuchen
ſollen Jn Paris wurden am Freitag vormittag 22
Angrchiſten verhaftet darunter 2 Deutſche

ach Meldungen aus Dakar iſt König Behanzin von
Dahome zu ſeiner Jnternirung dort eingetroffen

Spanien Aus Barcelona wird unterm 2 d gemeldet
Die Schildwache des Kreuzers Navarra, woſelbſt die ver
hafteten Anarchiſten in Gewahrſam gehalten werden ſchoß
auf ein Boot welches die Herzogin von Uzès an Bord
der franzöſiſchen Fregatte Jphigenie führte Die Unterſuchung n eingeleitet

Landes Oekonomie Kolleginm
Bericht der Saale Zeitung

I

C Berlin 2 März
Für die heutige zweite Sitzung des Kolleginms hatte der Kaiſer
in Erſcheinen zugeſagt Der hohe Herr erſchien kurz nach 11 Uhr

Sibungsſaale des Ständehanſes Derſelbe trug die Garde
KüraſſierUniforin

Der Vorſitzende Wirklicher Geh Ober Regierungs Rath und
Miniſterialdirektor Sterneberg Berlin begrüßte den Landes
herrn mit einer kurzen Anſprache in welcher er der ehrfurchts
vollen Huldigung des Kollegiums für den Herrſcher Ausdruck ver
lieh und demſelben den tiefgeſühlteſten Dank des Kollegiums für
den Beſuch qusdrückte Die Rede klang aus in einem Hoch auf
den Kaiſer welches von der Verſammlung begeiſtert anfgenommen
wurde Der Kaiſer dankte durch Neigen des Kopfes und nahm
am Miniſtertiſche neben dem Landwirthſchaftsminiſter v Heyden
Cadow Platz Es wurde hiernoch in den erſten Gegenſtand der
Tagesordnung eingetreten Welche Einwirkungen des Ge
ebves vom 31 Mai 1891 betr die Beſteuerung des

uckers ſind bis jetzt hervorge treten Das Referat er
altete Prof Maercker Halle Die Abſchaffung der Material

e hat nicht die Folgen gezeitigt die von dieſer Maßregel
rho n Weder gereichte das Geſetz der Landwirthſchaft

Prod e l noch wurden Nzugründungen und die Zunghme der
roduktlon verhindert Die ProdukGon hat ſogar ſeit Einführung

e
c e onſums 10 ProzSt ſehr Der der 10 Proz in keinem

re
geſundenklich ſind namentiiGeſetzes nach der ſozialen Seite w b

Betriebe ſind heute entabel da dieſelben iel mehr wit
Maſchnen arbeiten können Die Keineren die eine ver
dälthmäßig große Kath von Arbeitern brauchen können nicht
ihr beſtehen Die Folge iit daß dei der Ausdehnung der Ve
triebe eine Menge Ardelter brodlos werden Sehr fühlbar macht

ſich der Rückgang der Melaſſeentzuckerung in den Rohzucker
fabriken Das iſt ſehr zu bedauern inſofern die Melaſſen nun
ins Ausland und damit große Mengen werthvoller Düngemittel
Kaliſalze unſerer Landeskulkur verloren gehen
Das Korreferat erſtattete Konſul Stengel Staßfurt Der

ſelbe vertrat im weſentlichen den Standpunkt des Referenten
Die Debatte wurde vertagt

Es folgte die Berathung über die gegenwärtige Lage
des Kleinbahnweſens Hierzu ſprachen Sartorius
Wiesbaden und v Arnim Güterberg

Während der Debatte über dieſen Gegenſtand verließ der
Kaiſer der den Verhandlungen mit großem Jntereſſe gefolgt war
gegen 2 Uhr die Sitzung

Es wurde ſodann die Diskuſſion über das Zuckerſteuer
geſetz eröffnet Nach längerer n wurden die folgenden
gemeinſamen Anträge der Referenten mit großer Mehrheit an
genommen

1 So empfindlich die völlige Veränderung der Grundlageder Beſteuerung durch das deren vom 31 Mai
1891 auf die finanziellen Ergebniſſe vieler Fabriken eingewirkt
hat ſo iſt der Einfluß derſelben auf die Produktion und Aus
fuhr von Zucker im Deutſchen Reich doch bisher nicht erheblich

weil infolge von Mißernten in einigen überſeeiſchen
ändern Cuba Mauritius Braſilien und in mehreren Rüben

zucker erzeugenden Ländern Rußland Frankreich die Ver
ſorgung des Weltmarktes kaum dem ſteigenden Bedarf ent
ſprechend war und die Zuckerpreiſe ſich demzufolge auf einem
verhältnißmäßig hohen Stande erhalten haben Ermuthigt
durch dieſe ziemlich günſtige Lage des Zuckermarktes und mit
Rückſicht auf den niedrigen Stand anderer landwirthſchaftlichen
Produkte herrſcht ſogar in ſolchen Gegenden in denen man zur
Zeit der Materialſteuer nicht glaubte den Rübenbau einführen
zu r gegenwärtig eine große Neigung neue Zuckerfabriken
zu erbauen

2 Dagegen iſt die Melaſſeentzuckerung in den Rohzucker
fabriken weſentlich zurückgegangen und ſie wird vorausſichtlich
bald ganz verſchwinden weil ſie unter der jetzt im Deutſchen
Reiche beſtehenden Steuergeſetzgebung keine Rente mehr ge
währt Hierdurch ſind zahlreiche mit großem Kapitalaufwand
hergeſtellie Anlagen faſt werthlos geworden Ein Theil der in
den Rohzuckerfabriken bisher entzuckerten Melaſſe wird vielleicht
in den ſelbſtändigen Entzuckerungs Anſtalten verarbeitet werden
welche bei ihrem verbeſſerten Strontianitverfahren allenfalls noch
beſtehen können Der größte Theil muß zu niedrigen Preiſen
nach dem Ausland verkauft werden Jn beiden Fällen gehen
der deutſchen Landwirthſchaft große Mengen von werthvollen
und billigen Dungſtoffen verloren was im Jntereſſe der Landes
kultur zu beklagen iſt

3 Sollte durch normale Ernten in den überſeeiſchen und
europäiſchen Zuckererzeugungsländern die r des Welt
marktes wieder eine reichliche oder vielleicht eine übermäßige
werden und demzufolge der eigentliche Konkurrenzkampf zu
niedrigen Preiſen beginnen ſo tritt die deutſche Zuckerinduſtrie
infolge der neuen Steuergeſetzgebung in dieſen Wettſtreit unterſehr ſchwierigen Verbältniſſen weil ſie wegen des ungünſtigeren

Klimas und wegen der hohen ihr durch die ſozialpolitiſchen
Geſetze auferlegten Laſten eher theurer produzirt als die kon
kurrirenden Jnduſtrien anderer Länder und weil ſie ſich Kon
kurrenten gegenüber befindet welche durch unverändert hohe
Ausfuhrprämien ſich in einer viel günſtigeren Poſition befindenEs iſt deshalb zu befürchten daß ch die deutſche Zuckerinduſtrie

dieſer ungünſtigen Lage gegenüber nicht auf ihrer jetzigen Höhe
erhalten kann ſondern einem anfangs langſamen ſpäter ſchnelleren
Rückgange entgegengeht

4 Sollten die Beſtimmungen des 8 68 des Zuckerſteuergeſetzes
vom 31 Mai 1891 wonach die gegenwärtige deutſche
Ausfuhrprämie von 1,25 M pro 100 kg auf 1 M
pro 100 kg am 3 Aug 1895 ermäßigt und am 1 Aug
1897 ganz aufgehoben werden ſoll zur Ausführung
gelangen obgleich die bei dem Erlaß jenes Geſetzes gehegte
Erwartung daß die konkurrirenden Länder dem Beiſpiele des
Deutſchen Reiches nachfolgen und ihre viel höhern Ausfuhr

trügeriſch erwieſen hat ſo wird dieſer Rückgang der
den en Zuckerinduſtrie noch weſentlich beſchleunigt
werden
Ferner gelangte zur Annahme ein Antrag Hammerſtein

lantend
Der Herr Miniſter wolle ſchon jetzt erwägen ob nicht etwa

nach dem Muſter der in Frankreich beſtehenden Beſteuerung
eine Beſteuerung des Zuckerrübenbaues in Preußen einzuführen
iſt welche neben Gewährung der erforderlichen Abgaben an
den Staat geeignet iſt den Fortbeſtand des Zuckerrübenbaues
und der damit in Verbindung ſtehenden Zuckerrübeninduſtrie im

rege Umfange und auf der beſtehenden Grundlage ſicher
zu ſtellen
Endlich wurde auch der folgende Antrag des Prof Sering

angenommen
Es iſt wünſchenswerth die internationalen Verhandlungen

über Abſchaffung aller Zuckerexportprämien wieder aufzunehmen
Sollten aber die Prämien anderer Staaten fortbeſtehen bleiben
ſo würde es unabweisbar ſein für Ventſchland die Export
prämie aufrecht zu erhalten bezw wieder einzuführen

Schluß der Sitzung 42 Uhr

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Göttingen 1 März Der Privatdozent der Anatomie

Dr Diſſe Proſektor am anagtomiſchen Jnſtitut wurde zum
außerordentlichen Profeſſor ernannt

Bonn 1 März Jn der mediziniſchen Fakultät habilitirte
W I Kruſe ÄAſſiſtent an dem neugegründeten hygieniſchen

nſtitut

g idelberg 1 März Jn der mediziniſchen Fakultät
unſerer Univerſilät habilitirt ſich Dr Bernhard v Beck Sohn
des Generalarztes a D in Karlsruhe mit einer Vorleſung über
Aethernarkoſe

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
T Aus Weimar 2 März theilt man uns mit Am Groß

rohe Hoftheater wird gegenwärtig eine vom Kapellmeiſter
Nottl komponirte Oper Fürſt und Sänger zur dem

nächſtigen eng einſtudirt Die viele werthvolle
Orignale enthaltende im weſentlichen aus dem Kräuter ſchen
Nachlaß ſtammende Goethe Sammlung des geſtern ver
ſtorbenen Rechtsanwalts Dr Robert Keil geht nunmehr in
den Beſitz des Schiller und Goethe Archivs über für
welches ſie von der Frau W chon vor einer
Reihe von Jahren um einen hohen Preis angekauft worden iſt

Sir Highwood einer e reichſten in Nom lebendenAmerikaner hat dem Papſte eine große Zahl werthvoller
geſchenkt darunter den ganzen Brief wechſel

des Königs und der Königin von Spanien betr die
Entdeckungsreiſe des Columbus
e M

Gerichtsverhandlungen

Fr Berlin 2 März Prozeß Paaſch Jn der heuteerfolgten ürtheilsſprechung gegen Paaſch un h wurde
nur der Angeklagie Minde der verleumderiſchen Bele darrgetnr
ſchuldig erkünnt und zu 2 Mongten Gefängniß und wegen Ver
lehzung des Preßgeſetzes zu 100 M Geldſtrafe verurtheilt Es iſt
außerdem auf Vernichiung der inkriminierten Broſchüren und auf
Publikationsdefugniß für die Beleidigten im Deutſchen Reichsanzeiger und in der Staalsbnrger geitung erkannt worden

ertheilt

einen Beckenbruch erlitt
geſchafft

p

prämien ermäßigen bezw ganz aufheben würden ſich als keit Reviſi

lI mäßige

Stuttgart 1 März Der 17 jährige Sattlerlehrling Fried
rich Zehender hatte am Morgen des 6 Okt v J ſeiner
Tanke bei der er freie Wohnung und Koſt hatte zu erwürgen
verſucht um ſie berauben was aber mißlang Bei dem unn
folgenden Fluchtverſuch ſtürzte er drei Stockwerke hoch
herab auf das Straßenpflaſter wobei er Arme und
Beine und die Kiefer brach Er iſt ziemlich wieder hergeſtellt
und wurde heute zu ſieben Jahren Gefängniß ver
urtheilt

Probinzial Nachrichten
Ueber einen angeblich bevorſtehenden Wechſel im Re

gierungs Präſidium zu Merſeburg ſind dieſer Tage
Meldungen durch die geſammte Preſſe gegangen von denen auch
wir Notiz genommen haben Die Hall Ztg glaubt nun die
Gerüchte von dem Rücktritt des Herrn von Dieſt als jedes that
ſächlichen Anhalts entbehrend bezeichnen zu müſſen und ſie
richtet dieſe Weisheit merkwürdigerweiſe gegen die Mittheilung
in unſerem Blatte So weit in die Ferne hätte die Hall
Ztg aber diesmal nicht zu ſchweifen brauchen denn auch die

H ſelbſt hat ja die vermeintlich falſche Meldung der Köln
Ztg entnommen und in ihren eigenen Spalten wiedergegeben
ſiehe Nr 101 der H vom 1 März ſie konnte alſo die Adreſſe

für ihre vermeintliche Richtigſtellung bei ſich zu Hauſe finden
Jm übrigen wäre es ſehr angemeſſen wenn die Hall Zig
ihren Eifer uns als Quelle zu bezeichnen nun in Zukunft auch
auf alle dazu geeigneten Fälle ausdehnen wollte Bisher blieb
in dieſer Hinſicht viel zu wünſchen übrig

Bekanntlich hat ſich die Salzzuführung aus den Salz
bergwerken zur Elbe und Saale bis zur Kalamität geſteigert
ohne daß bisher die zahlreichen Geſuche um Abſtellung des Uebels
Gehör fanden Nunmehr hat das Kaiſerliche Geſundheits
amt den Auftrag erhalten ein Gutachten über die Ver
nunreinigung der Saale zu erſtatten wobei die einſchlägigen
Jntereſſen aller an der Saale belegenen Fabrik betriebe eine weit
gehende Berückſichtigung finden ſollen

Der Kaiſer hat auf den Bericht des Staats miniſteriums
zum Bau und Betriebe einer normalſpurigen Eiſenbahn von
Kummersdorf nach Jüterbog die Genehmigung unter
Verleihung des Rechts ur Entziehung und Beſchränkung desGrundeigenthums nach Maßgabe der geſetzlichen Beſtimmungen

O Roitzſch 2 März Unglücksfall Geſtern nachmittag
fiel der Tagelöhner O Richter aus Glebitzſch auf dem Wege
von Roitzſch nach Glebitzſch beim Erſteigen der Schoßkelle des
Wagens ſo unglücklich daß das Vorderrad ihm über die Zehen
des linken Fußes und dann der ſchwer mit Schlamm beladene
Wagen ihm noch über den Unterleib wegging ſo daß der Mann

Richter wird nach der halleſchen Klinik

Eisleben 2 März Unglück oder Verbrechen Jm
Glumengarten unmittelbar an dem Wege der vom Kloſterplatz
nach der Glume führt fand man hente die Leiche des 44jährigen
Arbeiters Friedrich Tettenborn aus Jecha bei Sonders
hauſen der ſich hier häufig obdachles umhertrieb auf Am Fund
orte waren ſtarke Blutſpuren ſicht Man nimmt an daß T
ſeinen Tod durch einen Unglücksfall gefunden hat und zwar da
durch daß er mit dem Kopf auf einen ſpitzen Stein fiel und ſich
hierdurch eine ſchwere Verletzung zuzog

V Nordhauſen 2 März Zuſchuß Fahrläſſig
on Hausſenkung Der Mehrbedarf der

Provinz an Zuſchüſſen von Seiten der Kreiſe wird unſerem
Stadtkreiſe Nordhauſen eine Mehrausgabe von 8000 9000 M
bringen Derſelbe würde dann zum Provinzialhaushalte etwa
28,000 M beizutragen haben Das zehnjährige Kind eines
hieſigen Kaufmanns erhielt dieſer Tage während des Spielens
auf der Straße einen Kugelſchuß in die Fleiſchtheile des rechten
Oberſchenkels Der fahrläſſige Schütze iſt noch unentdeckt Jm
Auftrage des Regiernngspräſidenten zu Erfurt nahmen dieſer
Tage der Regiernngsaſſeſſor von Räts aus Erfurt und der Ge
werbeinſpektor Naumann aus Mühlhauſen eine unvermuthete
Reviſion der Schlachträume in den hieſigen Schlachtereien vor
Jedenfalls wird ein Regierungserlaß welcher ſich über die Punkte
verbreitet die der Kommiſſion hierbei aufgefallen ſind nicht lange
auf ſich warten laſſen Zweifelsohne zielt dieſe Reviſion wiederum
mit darauf ab unſere ſtädtiſchen Behörden auf die dringende
Nothwendigkeit der Errichtung eines Schlachthauſes in unſerer
Stadt von neuem bhinzuweiſen Jn einer der hier neuangelegten
Straßen hat ein Haus neben welchem ein neuer Baugründ aus
geſchachtet wurde ſich infolgedeſſen nach letzterem zu dermaßen
geſenkt daß es zum großen Theile hat geränmt und auf polizei
liche Anweiſung hat abgeſteift werden müſſen Ein Civilprozeß
wird die Folge ſein

Ernennungen Dem Landrichter Winkler in Stendal iſt der
Charakter als Landgerichtsrath dem Amtsrichter Behm in Könnern derjenige
als Amtsgerichtsrath verliehen worden

Die ungünſtige Aufnahme welche der Beſchluß der Finanz
deputation B der Zweiten ſächſiſchen Kammer hinſichtlich des
Elſter Saale Kanal Projektes gefunden hat und die
dringende Vorſtellung an den Landtag welche die leipziger
Handelskammer beſchloß haben es jedenfalls bewirkt daß die ge
dachte Finanzdeputation einen neuen Beſchluß in dieſer für
Sachſen hochwichtigen Angelegenheit gefaßt hat Derſelbe geht
dahin in der Sitzung der Zweiten Kammer am Montag das
Erſuchen an die Regierung zu richten daß ſie ſich wegen des
Elſter Saale Kanal Projektes mit der Stadt Leipzig und der
preußiſchen Regierung in Verbindung ſetzen wolle

8 Leipzig 1 März lHeubner Kommers Bewegung
unter den Buchdruckern Konkurſe Zu Ehren des
am 1 April nach Berlin überſiedelnden Direktors des hieſigen
Kinderkrankenhauſes Profeſſor Heubner fand heute abend ein
vom Rektor der Univerſität den Profeſſoren der mediziniſchen
Fakultät zahlreichen Klinikern Aerzten und Studirenden beſuchter
Kommerzs ſtatt bei welchen dem Scheidenden überaus groß
artige Ovationen dargebracht wurden für die er ſichtlich bewegt
dankte Ueber die Perſon des Nachfolgers wird voraus
ſichtlich am 10 März beſchloſſen werden Unter den hieſigen
Buüchdruckern giebt ſich eine lebhafte Bewegung gegen die
beabſichtigte Einführung eines J,nnungsſchied ger ichts
kund n die Gehilfenführer nicht interlaſſen den Lehrlingen
die Gehilfenfachblätter in die Wohnungen z ſenden und damit
dieſelben in die Bewegung überhaupt zu ziehen verſuchen will
ein Theil der Prinzipole die Verbandsmilglieder entlaſſen Jm
Monat Februar wurden beim hieſigen Amtsgericht 19 Konkyrſe
angemeldet

x Deſſan 2 März Landtag Jn hentiger Sltzungwurden die z Erwelterung des Geunderwerbe ür die Re
ſerveſchachtanlage des Salzwerks Leopold shall er
orderlichen Koſten von 21,700 M ans den Mitteln der Staqts
chuldenVerwaktungskaſſe bewilligt ebenſo die überetats

Bewilligung weiterer Geldmittel zur

e
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zum Geheimen Medizinalrath ernannt

Lurg 643 Mühlhauſeir 51 Naumburg 18 Quedlinburg 2 25

äßigen Fertigſtellung der ReſerveſchachkSia e iagrife Selwert bis zur Höhe von l
Mark ohne Heranziehung der StaatsſchuldenVerwaltun staſſe
aus den laufenden Mitteln des Salzwerks gutgeheißen Für den
San her W l trwiiee W Aen do bat

wiederper die dieſe jährliche veihiſe auch ſpäter bis auf weiteres

genehmigen werde

Weimar 2 März Vorſ rin Unter demheutigen Datum erläßt der Vorſchuß und Sparvereiun
eine öffentliche Erklärung daß alle bis zum 1 Juli ge
kündigten Darlehen und Spareinlagen auf Verlangen
ſoſort aus den dem Verein zur r ſtehenden Mitteln
inter Aufrechnung der Zinsdifferenz zurückgezahlt werden können
und die betreffenden Gläubiger ſich zur man nahme ihrer
Einlagen im Geſchäftslokale einfinden ſollen r Vorſtand will
damit wirkſam dem üblen und feindſeligen Gerede entgegentreten
als ſei der Konkurs nur auf geſchoben und müßte in einigen

Monaten beſtimmt eintreten zUnter denernburg 2 März GewerbeſteuerGenre denen ſich die anhaltiſche Handels
kammer in ihrer geſtern hier gehaltenen Sitzung beſchäftigte
befand ſich auch die Mittheilung des Vorſitzenden daß das anhalt
Miniſterium die Einführung einer Gewerbeſteuer nach
dem Muſter der preußiſchen in Erwägung ziehe Vorläufig wird
der Landtag ſeine Zuſtimmung zu einer neuen Steuer nicht

n

G Brannſchweig 1 März Jubiläum Am heutigen
Tage begeht der Medizinalrath Geh Hofrath Dr wed Otto
Günther hierſelbſt n e Doktor Jnbiläumdieſem Tage hat die mediziniſ u der Univerſität

erlin woſelbſt Günther am 1 März 1844 den Doktorgrad
erwarb das Diplom erneuert Prinz Albrecht hat den Jubilar

Vermiſchtes
Der r ſchreibt heute r der kürzlichvon uns mitgetheilten n des Reichsanzeigers Die

beſcheidene und in den Motiven für ihre Beſcheidenheit ſo dürch
ſichtige Erklärung des amtlichen Blattes wird keinen auch nur
normal begabten Menſchen von der Tugendhaftigkeit des Wirkl
Geh Legationsraths v Holſtein und ſeiner Genoſſen über
zeugen Alle Welt weiß daß gerade wir derartige Angriffe nicht

ne ausreichende thatſächliche Begründung ter und wir
lagen den Herren vom Reichsanzeiger vor die Probe hierauf

urch einen Gang zum Richter zu machen es giebt ja noch Richter
in Berlin Alſo kommen Sie meine Herren Wir ſind uns
bewußt eine gute Sache zu vertreten und weiſen Jhre hilfloſe
Fiktion daß wir uns zum Organ unlauterer perſönlicher Motive
gemacht hätten nicht mit der üblichen Entrüſtung ſondern mit
h wen Ueberlegenheit zurück welche dieſes Bewußtſein uns
rleiht

Die Stolze ſche Stenographie wird nach dem vor kurzem
veröffentlichten Statiſtiſchen Jahrbuch über die Verbreitung der
Stolze ſchen Stenographie für den Zeitraum vom 1 Juli 1892
bis 30 Juni 1893 von 471 Vereinen mit 12,290 ordentlichen
Mitgliedern vertreten hierzu kommen noch 527 Ehren und
1034 ſonſtige ſowie 747 Laien Mitglieder wodurch ſich die
Geſammtzahl der Mitglieder auf 14,598 darunter 13,841 ſteno
graphiekundige erhöht Mit Erfolg wurden im Laufe des Jahres
11,347 Perſonen unterrichtet darunter 3182 Schüler Auf das
Deutſche Reich entfollen von dieſer Zahl 406 Vereine mit 11,880
ſtenographielundigen Mitgliedern und 9184 Unterrichteten Das
Königreich Preußen allein zählte 299 Vereine mit 8919 Mitgliedern
und 7062 Unterrichteten wovon wiederum der Provinz Sachſen
S Vereine mit 814 Mitgliedern und 736 Unterrichteten angehören
Dieſe 33 Vereine vertheilen ſich auf 26 Städte nämlich Artern
40 ſtenographiekundige Mitgl Aſchersleben 45 Kalbe a M
Filenburg Erfurt 62 Genthin 20 Groß Salze Halber

ſtadt Halle a/S 4 Vereine 89 Mitglieder Langenſalza
Magdeburg 2 154 Magdeburg Buckan 2 18 Merſe
Salzwedel Sangerhauſen 21 Schönebeck 15 Siendal 483
Tangerhütte 18 Thale 18 Weißenfels 33 Wittenberg 15
Wolmirſtedt 20 und Zeitz 2 49 nach Abſchluß der Statiſtit
nd noch folgende Vereine hinzugekoinmen Bilterfetd Delitzſch
Giebichenſlein und Wittenberg

fernſprechverbindung Verlin Wien Jn den letzten Tagen
nd vielfache telephoniſche Sprechverſuche zwiſchen Wien und
erlin unternommen worden Mangels einer direkten Ver

bindung erfolgten bei dieſen Verſuchen Zwiſcheneinſchaltungen
PragReichenbergZittau Dresden Zwar wurden in Berlin ſo
wie in Wien die geſprochenen Worte ziemlich gut verſtanden
doch entbehrten die Töne der vollen Klarheit Wahrſcheinlich
wird nunmehr die direkte Verbindung bald hergeſtellt werden

Der Kaiſer von Oeſterreich beſuchte am Donnerstag Monte
Carlo und die dortigen Spielſäle um einmal das Spielen
daſelbſt zu beobachlen Der Vorſchrift gemäß mußte er das
Burean des Polizelkommiſſars paſſiren wo ihn Prinz Lichten
ein als Graf Hohenemhs anmeldete Beim Betreten der Spiel
le wurde jedoch der Kaiſer erkannt und das Spiel wurde ſofort

unterbrochen Die anweſenden Dentſchen und Oeſterreicher be
ken den Monarchen ehrfurchtsvoll Die gleiche Scene ſpielte

ch im zweiten Saal ab Der Kaiſer verließ alsbald in heiterſter
eins die Spielſäle ohne das eigentliche Spiel geſehen zu

en

Aus der Haft euntlaſſen Die wohlhabenden Gutsbeſitzer
Mitzinger ſchen Eheleute in Großaupa bei Hirſchberg wurden
neulich wegen Verdachts vor acht Jahren die reichen hoch
betggten Eltern des Mitzinger ermordet und bergubt zu haben
verhaftet Sie wurden jetzt ans dem Gefängniß wieder ent
J die Unterſuchung nicht die geringſte Schuld er

n hat
Ein eigenthüntlicher Nuglücksfall wird aus Mocker bei

Thorn berichtet Jn einer dortigen Familie wurde am Sonntag
Kindtanfe gehalten als Gaſt war auch ein Soldat eingeladen

ur nächtlichen Stunde ſtürzte dieſer auf dem Hofe in den Brunnen
uf ſeinen Hilferuf war ſofort die Feſigeſellſchaft zur Stelle eine

Leine wurde hinuntergeworfen der Soldat band ſie ſich um die
Hüfte ſchon war er ſo hoch gezogen daß man ihn hätte faſſen
können da riß die Leine und nochmals ſtürzte der Soldat in die
Tiefe brach hierbei das Genick und war ſofort todt

Ein Briefträger ermordet Ein kölner Briefträger der
it dem Abend des 30 Jan an welchem Tage er mit ſeiner
ran auf einer Hochzeit geweſen verſchwuiden war iſt im
runnen eines berüchtigten kölner Hauſes ermordet aufgefunden

worden Jenes Haus das eigentlich leer ſteht wird abends von
Dirnen und Zuhältern frequenlirt

Fenersbrunſt Nach Meldungen aus Victoria Brittſch
Kolumbien wurde am Sonntag morgen die Bergwerksſtadt
Kaslo dürch eine Feuersbrunſt zerſtört das We iſt aber
bereits wieder aufgenommen worden Jnfolge Waſſermangels
wurden die Flammen durch Dynamit bekämpft Auf dieſe Weiſe
wurde der Feuersbrunſt ſchließlich Einhalt geihan

ranzöſiſchenDie Alnmininm acht Vendeneſſe desPrivat Yachtklubs welche Herr Chabdannes de La Palite durch
die Werftgeſellſchaft der Loire in SaintDenis erbauen Ueß iſt
In Segelſchiff von 12 m Länge 2,85 m Breite mit nein

eplacement von 15 t Die Aluminüanſchale den 9 v einen
witg nur 1000 kg und die Wchi im ganzen e ig v
linie ver Stahl 4800 g gewogen haben Der

Nichter in eigener Sache Nach deutſchem Prozeßrecht kann
niemand ſein eigener Richter am wenigſten aber in einer Straf
ſache zugleich Angeklagter und Richter ſein Nicht ſo in Englandwo im Pro eßregt noch viele Grundſätze berrſchen die unſerem

modernen ins Geſicht ſchlagen So hatte ſich erſt
dieſer Tage ein üverpooler Richter in ſeinem eigenen Gerichtshof
wegen fahrläſſiger en zu beſtrafen Er beging dabei
die edle üngerechligkeit daß er ſich ſeibſt eine doppelt ſo hobe
Strafe zumaß als er ſonſt ähnlichen Brandſtiftern aufzuerlegen
pflegte

Eine Feuersbrunſt brach geſtern in der Wafſenfabrik in
Turin ans und zerſtörte zwei Magazine und ein Laboralorinm
Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Die Entſlehungsurſache
ſowie die Höhe der Schadenſumme iſt noch nicht r

rſonalnachricht Die Wittwe des Dichters der Wacht amgetr Max Schneckenburg iſt am Donnerstag in Thalbeim

im Alter von 75 Jahren geſtorben

e ealka Lotterie
Die Ziehung der 3 Klaſſe 190 Königlich preußiſcher

Klaſſen Lotterie wird am 12 morgens 8 Uhr im
Ziehungsſaale des Lotterie Gebäudes ihren Anfang nehmenDie Erkererunghlooſe, ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe

n nach den 88 5 6 und 13 des WWeler plante unter Vor
eg

8
ung der bezüglichen Looſe aus der 2 Klaſſe bis zum
d abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechtes ein

zulöſen

Berlin 2 März 1894
Königliche General Lotterie Direktion

Tanadol Gewerbe und Verkehr
Hamburg Amerikanisohe Packetfahrt Aktienosellsehaft Hamburg 2 März In der gestrigen Sitzungges Aufsichtsraths und des Vorstandes wurde beschlossen von der Ver

theilung einer Dividende für das verkflossene Geschäftsjahr Ab
stand zu nehmen und den ganzen Remgewinn der sich auf ca vier
Millionen Mark beziffert zu Absehreibungen zu verwenden Ans dem
Abschlusse ist zu erwähnen Der Gewinn der transatlantischen Fahrt
betrug 3,498,904 M und ist in diesem Jahre fast gleich gross Dagegen
hat eine höhere Belastung des Assekuranzkontos stattgefkunden Die
Abschreibungen auf Damwpfschiffe betrugen im Vorjahre 8,864,122 M
Die Packetfahrt hat in den steben Jahren von 18e6 bis einschl 1892
9 Millionen Mark an Dividende vertheilt und in dem gleichen Zeit
raum für Abschreibungen aus ihrem Betriebsgewinn mehr als 21 Alillionen
verwendet Sie hat ferner in dieser Periode die Summe von 43 Millionen
Mark für Neubauten usw verausgabt Das Aktienkapital wurde wäh
rend dieser Zeit um 15 Millioned das Prioritätekapital um 10 Alillionen
Mark erhöht von welch letzteren 14 Millionen wieder amortisirt
worden sind

Auf die Aktien des Bau vereins Weissensee soll pach
Ablauf des Sperrjahres 13 eine Rückzahlung von 250 M das Stück
erfolgen

Die Unterbilanz der Portfand Cementfabrik Adlerhat sich 1893 um ea 79,000 M auf ca 144,900 M erhöht

Amerikanische Bahnen Die Receiver der Philadelphia
Reading Bahn benachrichtigten die Bankfirma Speyer dass sie
Montag deren Darlehn von 2 Millionen Dollars zurückzahblen werden

Laut Privatnachricht aus Buencs Ayres liegt der heutigen argen
tinischen Kabinetssitzung ein Antrag wegen VUeberweisung
von 2 Mihionen Pesetas behufs Abschlagszahlung auf die überfälligen
Ansprüche der garantirten Eisenbahnen vor

Dividenden Bazar Gesollschaft wieder 10 Proz
Rostocker Bank ca S Proz auf das um 1 Million Mark herab
gesetzte Aktienkapital 1892 45 Proz

Zablungseinstell ungen Das altrenommirte Statford
shirer Eisenwalzwerk W Alillington and Companyin Tipton fallirte infolge der andauernd sehlechten Geschälftslege
Die rigaer Firma Daudert Jansen soll sich mit ihren Gläubigern
geeinigt haben

Buenos Ayres 1 März Telegr Gold agio 258,00

Zahlungs Binstellungen

Amts S a s zNamen Wohnort gericht Se
Emil Matthes Kſm Berlin Berlin 27 2 25 4 20 3 23 5
Louis Eiy Kfm Kassel Kassel 27 2 e0 4 29 3 10 5
Schlüter Pieper Dortmund Dortmund 27 2 4 24 3 13 4
L Poppelauer Kfm Inh
d Va Ph Poppelauer Gleiwitz Gleiwitz 26 2 4 17 3 14 4

C L Winkler Kſm Priestewitz Grossenhain 26 2 4 21 3 25 4
Edmundo Beyer Katlee
makler Hamburg Hamburg 26 4 20 3 24 4

M Schüler Kfm Inh
d Fs Cohn Schüler Harburg Harburg 26 2 20 4 4 18 5

E v Koslowski Kkm Hasselfelde Hasselfelde 26 2 4 14 3 13 4
H Steffens Tischlermstr Magdeburg Magdeburg 26 2 14 4 22 3 5
F Haertel Bauuntern Magdeburg Magdeburg 26 2 14 4 51 3 23 5
E Mehlig Handelsfran Magdeburg Magdeburs 26 2 16 4 31 3 30 5
Max Hannig Kfm Mittehvalue Alittelwalde26 2 20 3 10 3 12 4
E Schaper Kſm Rossleben Querturt 27 2 30 3 21 3 4
Wilh Lohmar Kfm Sinzig Sinzi 26 2 3o C t

Fr Boenecke Kſw
ul Bofinger Kſm

G A Mönch
Stassfurt Stassfurt 26 2 4
Nussdort Vaihingen 26 2 19 3 28
Gross
poriteecb PZittau 27 2 24 15 3 24

er S

Börse zu Halle am 3 März
Preise m Aussehluss der Maklergebühr für 1000 kg nelto

Weizen rubig 130 142 feinstor müärkischer über Notlz
Rauhweizen 130 138 feinster milder bis 143 M Roggen
matt 120 122 M Gerste still Brau 160 175 M feine
und Chevalier 180 192 M feinsto über Notiz Putter
117 135 M Dafer rubig 156 170 M Mai s gmerika
nischer Mixed 119 122 M Donaum ais 118 134 M Raps

M Rübsen M Erbeen Viktoria rubig 180
bis 395 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack 56 88,00 M Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 33,50 34,50 abfallende Sorten
billiger Maisetärke einschl Fass 32,00 33,00 M Linsen
24 48 M Bohb nen 15,50 17 M Mohbn blau 48 50 M Klee
saaten Rothklee 120 132 148 M Esparsette
36 38 I Futterartikel fest Futtermebhl 12,00
12,50 A Roggenkleise 9,00 bis 9,50 l Weizense baren 8,75 925 M Weizengriosklieio 9,50 10,00 I
Malzkeime helſe 11,00 11,50 dunkle 950 10,50 M
Oelk uchen 12,50 13,25 M Ma Iz 28,50 30 M Rüb öl 45 M
Petroleum fest 20 20,50 A Solaröl 0,825/800 11,50 A

n 10,000 Liter Proz rubig Kartoflel mit 50 MVerbrauchsabgabo 50,90 mit 70 A Verbrauchsabgabe
31,20 A Rä en n un M

Halle 8 März Bericht über Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 8,25 M Ma
se hinenstroh Weigzenstrob 8,00 Roggenstrob M
Wiesenbeu 4,50 5,00 Kleebeu 8,50 Torfst r ou 1,90 M

Gedtreidse
Be rla 2 März Wellen mit Ausschlues von Rauhwelzen ver

1000 kg Loco unbelebt Termine fest Gekündigt t Kündigungs
pro A Loco 130 149 en qunlitüt, Lieterungsquahtat 142 51

r Aprilun 149,25 144 en Por Juli 145 1456,5 bez per Aug
per Sept 147 147,5 bez per Okt

iKoxgen per 1000 kg Loco geringer Verkehr Termine böher Ge
rünügt Kündigungspreis M Loco 117 124,5 M naeh Qualitnt
Lieferungequalittt 121 inlündiseher guter t ad Bahn

p Sammen r der Yacht wird durch ein leichtes Stahlgerüſt
berper deren MAonut u April w per Mai 125,d 125 125 5 des

i Nun ver J i er Aug erSept per

per Mai 149,25 143,5 bea t auv

Gerste per 1000 kg Süllgerste 108 144 M nneh Quolifät
Unter per 1000 g c mait Termine anfangs fest sehliessen

matt Gekündigt t Kündigungspreis A Loco 135 180 M nach
Qualität Lieferungsqualität 143 pommerscher mittel bis guter 138
162 bez feiner 163 175 bez preussischer mittel bis guter 140 162
bez feiner 163 176 bez sehlesischer mittel bis guter 140 166 bez
ſeiner Per diesen Monat per April 135 134 bez per Ani
i bez per Juni und per Juli 132,5 132 132,25 bez per

t

Bamburg 2 März Welirev loco rubig holetelnieher loco
neuer 139 140 Roggen loco rubig meeklenburgischer loco neuer 127

130 russ loco ruhig 84 85 Hafer ruhig Gerste ruhig
London 2 März Schlussbericht Weizen ruhig Afehl ruhig

aber stetig Gerste mitunter zu Gunsten der Käufer Hafer ſest
ordinärer und russischer sh höher Für angekommene Kalifornier
Weizen 25 angeboten Schwimmendes Getreide ruhig aber stetig

Liverpool 2 März Weizen d höher Alehl fest
Antwerpen 2 März Weizen ruhig Roggen flau, Hafer be

hauptet Gerste ruhig
Petersvurg 2 März Weizen loco 10,09 Roggen loco 35

IIafer loco 10
New Vork 2 März Telegr Ankangeberloht Weizen per

Mai 64
Zuckoer

Hambaurg 2 März Schlussbericht Rüven Rohraoxer I Pre
dukt Basis 668 Rendement veue Usanes frei an Bord Hamburg pr Febr
12,72 pr März 12,75 per Mai 12,95 pr Sept 12,35 Stetig

KRamburg 2 März Bericht der IIamb Firma Joswireh a CompRüben Zuck er iel Basis 68 frei an Bord IIamburg per M
12 ,75 per Aug 12 95 SteligL on 2 März o8, Javazueker loco 15 ruhbig Rüben Rob
zucker loco 122 stetig Centrifugal Cuba 14Parise 2 März Sehlussver Kobzuecker ruhig 88 loeo 35,25
Weizer Zucker behauptet Sr 3 pr 150 kg per März 37,62 por
April 37,62 per AMlai Aug 37,87 per ORt Jan

Kaſtee
Hawburg 2 März Kaffee ruhig Umeuts 3500 Sack
Bamburg 2 März Nnchmittagsberieht Good average Santos

pr März 83 pr Mai 80 pr Sept 767 pr Dez 72 Sehleppend
Damburg 2 März abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

Joswiech u Comp Katfee gooöd average Santos per Alürz 81 per
Mai 680 per Sept 76 Ruhig

Amsterdawm 2 März Java Kaffee good ordinary 52
Spiritus

Berlio 2 März Amtlich Spirltus mit 50 M Voerbrauehs
abgabe per 100 1 d 100 gleich 10,000 vneh Tralles Gekündigt

1 Kündigungspr M oco ohne Fass 509,9 bez
Spiritue mit 70 M Vorbrauchsabgabe per 100 a 1000 gleleh 10,000

nach Trallez Gek I Kündigungepreis M I ohne Fare
31,2 bez per diesen Monat

Spiritus mit 50 A Verbraucheabgabe por 100 à 100 gleteh 10,000
nach Tralles Gekündigt I Kündigungspreis M Loco mit Fass

per diesen Alonat 4Spiritus mit 70 M Verbrauch abg Termine fest Gekündigt 10,000 L
Kündigungspreis Loco mit Fazs per ieson Monat 85,6 bez
per April 30 35 26,1 bez per Mai 36 36,2 36 4 bez per Juni 36,7
36,6 36,8 bez per Juli 87,1 37 37,2 bez per Aug 37,187,3 37 5
bez per Sept 37,7 27,6 37 8 bez

Hambürg 2 März Spiritus looo still pr März April 20
Br per ApriJ Mai 20 Br per Mai Juni 20 Br, per Juni Juli
29 Br

Nordhausen 2 März Privatnotirung Branntwein 4590 per
100 kg ohne ass ab Brennerei 58,00 60,00 AI 49 desgl 53 00 55 00 M

Paris 2 März Schlussber Spiritus behauytet per März 36,75
per April 6,75 per Alai Ang 37,25 per Sept Dez 37,25

Petroleum
Hamburg 2 März letroleum loco behauptet Staudurd white keo

5,09 Br
Aniwerpen 2 März BSehluses Iiericht Raffinirtes Type welss

looo 12 bez 12 Br per Apuil 12 Br per Slai 12 Br per
Sept Dez 12 Br Pest

New Vork 2 März Telegr Anſange Kurse Petroleum Pipe
line certifieates pr April

Oele Oelsaaten, Fettwearen
Berlin 2 März Amtl Oelsaaten per 1000 kg Loco Winter

Raps M Winter Rübsen M Rüböl per 100 kg m ans Termine
behauptet Gekündigt m F Ctr Kündigungspr Al Loco mit Fass

ohne Fass per dresen Mongt per April Mai 41443 bez
per Mai 44,3 44,6 bez per Okt 43,8 45 bez

Bremen 2 März Senmalz Matt Loco Wilcox 39 Pg
Armour shicld 39 Pfg Cudahy 40 Pfg Fairbanks 34 Pſg

Speck Ruhig Short elear middl Ioeo 35
Hamburg 2 März Kühöl unverzolli ruhig loco 45,
Paris 2 März Schlussbericht Rüböl ruhig per Aärz 59,25

per April 89,25 per Alai August 24,75 per Sept Dez 52,25
Petersburg 2 März Talg loco 59,00 per Aug

HRülsenfrüonde
Berlivn 2 Alürz Amtlich Alnis per 1000 kg Leo unveränd

Terwine behauptet Gek t Kündigungspreis M Loco 109
118 A nach Qual per diesen blonat per April per Maibez per Juni per Juli per Aug 105,59 bez per Sopt

e

Erbsen per 1000 kg Kochwaare 160 195 M v Q bez Vutterwaare 142
152 M n Qual Victoria Erbsen 215 23 M
London 2 März Mais bis sh viedrigerLiverpool 2 März Mais d niedriger

Mehr
Berlip 2 März Amitl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 kg brutto

inkl Sack Termine behanptet Gebündigt 920 Sack Kündigungspreis
Al per diesen Monat 156,5 15,55 bez per April per Aui

15,85 bez per Juni 15,95 bez per Aug per Sept
Berlin 2 März Weizenmenl Nr v0 19,89 17,50 bez Nr 9 17,25t bez eine Marken über Noti bez

BRoggenmehl Nr 9 u 115,75 15,00 bez do feine Marken Nr O u 1
W ber Nr O 1 Al höher als Nr O u 1 per 100 kg brutto
iokl Sack

Oroase und kleine 145 1680 Futter

Sämereien
Petersburg 2 Aärz IIant loco 43,00 Lei usagt loco 14 50

Futterartikel
Damburg 1 März Orlkuchen ruhig Rapsknehen 115 120
Leinknehen 140 BI Palmkuchen deutseche 105 Cocos

nusekuchen dentsche 150 155 Erdnusskuchen 125 155 M je
naeb Qual, Baumwollsantknuehen 130 AM für 1000 kg angeboten
Palmkernschrot 109 A fär 1050 kg zu noiüren Rübs watt loco 459 0
M B Leinöl still loco 46 M Br

Wolle Baumwolle
Bremen 2 März Wolle 230 Ballen Umsetsz

9 z weg 2 März u m wollte Anziehend Opland middlI loco
W

Liverpool 2 März Nachm 12 Uhr 50 Alw Baum wolle
Umesatz 12, 00 davon für Spekulation und Export 1092 B Stetig

Amerikaner e höher
Aliddl amerikan Haeferungen März April 4 Küäuferpreis Mai

Juni 4 Wierth Juh Aug 4 Käuferpr, Se t Okt d do
Liverpool 2 März Nachm 4 Vbr 10 Am Baumwolle

Vmratz 12,000 dnvon für Spekulation nwi Export 1050 B Stetig
Middl awerikan Lieferungen März April 45, Knuferpreis April

Mai 47 do Mai Jum 4 do Jum Juli 4 Werth Juli Aug 40Käuferpreis Aug Sept 4 T Verkänferpreis Sept Okt a Käufer reis
Okt Nov 4 d Werth

Wassorstlünde vedeutet über unter Null,
7

Sanlo un Unstraut S al Wuche
Ariern Brückonpexoſ I Mr Fa88 2 März I IWoisseufele Oberpogol 2,79 t 6 sdo Unterpegol 48 t i26 22 wasHalle Vntorhanpi 2 März t 2,20 3 März f 2,14 6

Troin do 127 f2eliolAlsleben Oberpegel 1 März 2,59 2 März t 2,5 5
do Unlerpexel t 2,46 t25 iKalbe Oborpoegoel 5 1,72 d r 1 el 16do Uuterpegeol 2 1 43 aus smolanu Iser Dger BHo

Nirz Vali Waebe M en eerrangBud weise 40 Torgau 2 1,78 36Prag 0e Wiienverg M 37Jungbonlau 4 2 Rossiau fuis2l 8247 Barvy f2 18 88Pardublis 1,16 J Magdeburg 50 38Brandeie v 68 Tauxermüäudo 15Melniok 76 J Wülenberga tlsi 4et Dömiiz Veg 1 J Suesig lauenburg 2 1,34Dresden S 66 sAnssig Von den oberen Plätren werden 49 om Full gewoeldet
Dre edlen seit Ingeam
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Fotſtsſelſer Neubau Innnn Bhn lent
Grösstes Special EBtablissement für feinsten Damenputz

Mode und Weisswaaren Uin gesonderten Räumen das Magazin für Braut und
S Baby Ausstattungen Wäsche Atelier

Gardinen Congressstoffe Oberhemden Kragen Manchetten
Shlipse Cravatten Handschuhe Specialität Stickereien

Rufloelſor Aeu nan Bol n
Finziges Special Btablissement am Platze für Damen

und Kinder Confection
Täglicher Vingang von Neuheiten in Jackets Mänteln Capes

Pelerinen Blousen Kinderkleidern fertigen Costumen S
Morgenröcken Jupons

beseſtſtsſtuus u
Zur FXrühjahrssaison

Grösste Auswahl hochmoderner Kleiderstoffe
in geschlossenen Farbensortimenten

Sammete Seidenwaaren Garcdinen Teppiche Portièren
Möbelstoffe Linoleum

Handschuhe Schirme Wäsche Ausstattung
Specialitàt TLeinen und Baumwollen Waaren

Geschaſtsprincip der Tirma
Auſnahme ur von Maarengättungen bester und volidester Beschallenheit

erkauf zu festen anerkannt miedrigsten Hreisen

Für den Anzeigenthell verantwortſſch W König in Halle Halle Drück und Verlag von Otto Hendel
e
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